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VOLVOCARS.AT

Wahrer Luxus bedeutet, sich 
seine Wege selbst auszusuchen.

Kraftstoffverbrauch 5,7 – 8,5 l /100 km; CO2-Emission: 149 –198 g / km. Stand: August 2015. Symbolfotos.

Größere Bodenfreiheit, erhöhte Sitzposition, sportliche Designdetails.
Der neue Volvo S60 Cross Country überzeugt mit markanter Sportlichkeit 

und bietet Ihnen dank modernster Ausstattung und ergonomischen 
Sportsitzen auch abseits der Straße durchdachten Luxus.

DER NEUE VOLVO S60 CROSS COUNTRY. MADE BY SWEDEN.

4844 Regau/Vöcklabruck, Pucheggerstraße 5, Tel.: 07672/28 050, voecklabruck@scheinecker.com, www.scheinecker.com

4623 Gunskirchen, Edisonstraße 3, Tel.: 07246/81 81, gunskirchen@scheinecker.com, www.scheinecker.com
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derobmann

Der Schiclub feiert 2015 sein 50-jähriges Bestehen. 

Bestimmt ein Grund, Rückblick zu halten und über 

das Entstehen zu berichten. Nachdem der TSV 

Ottnang 1964/65 erstmals eine Vereinsmeister-

schaft durchführte, beschlossen „die Schifahrer 

der ersten Stunde“, die Sektion Schi zu gründen.

Gegründet wurde die Sektion Schi im Herbst 

1965. Als Obmann wurde Rudolf Strauß ge-

wählt. Seine engsten Mitarbeiter waren Ehren-

mitglied Hans Gogl, Dipl. Ing. Ludwig Promberger, 

August Dickinger, Fritz Ablinger und Günther 

Jakob als Schriftführer.

1969 übernahm Dipl. Ing. Ludwig Promberger 

die Leitung der Sektion Schi. Mit der Aufgaben-

teilung in bestimmte Sparten der Sektion wurde 

begonnen.

1977 wurde Mag. Wilhelm Pohn zum Obmann 

gewählt und er übernahm die Verwirklichung des 

Schiclubheftes, das in Eigenregie gesetzt und 

gestaltet wurde. Durch Inserate konnten zusätz-

liche finanzielle Mittel für die Sektion Schi bereit-

gestellt werden und beim Hausruckcup konnten 

große Erfolge eingefahren werden.

1982 wurde Manfred Deisenhammer zum 

neuen Obmann gewählt. Ihm war es ein großes 

Anliegen, erarbeitetes zu erhalten und den Zu-

sammenhalt der inzwischen auf über 500 Mit-

glieder angewachsenen Sektion Schi zu führen.

1993 wurde Wolfgang Strauß, ein Rennläufer 

der ersten Stunde, zum Obmann gewählt. Der 

Mitgliederstand ist auf 550 angewachsen. Die 

Zeit der Bezirkscuprennen begann und die Renn-

laufgruppe entwickelte sich immer besser.

2002 übernahm Dr. Horst Bichl die Obmann-

stelle und führte die Sektion 2004 in einen eigen-

ständigen Verein. Die Bezirkscupgesamtwertung 

unter Trainer Karl Wieneroither wurde 6x hin-

tereinander gewonnen und schöne Erfolge auch 

auf Landesebene folgten. Zwei unserer Läufer 

durften sogar bei FIS-Rennen an den Start gehen.

Als ich 2008 die Obmannstelle übernahm, wurde 

es um den Rennlauf leider wieder etwas ruhiger, 

da einige junge Läufer sich in anderen Sportarten 

versuchten oder die Rennlaufkarriere an den 

Nagel hängten. Wir versuchten uns wieder mehr 

dem Breitensport (Schikurse, Familienausflüge, 

Schitouren, Schigymnastik) zu widmen und so Alt 

und Jung zum Schisport zu begeistern. 

Seit vorletzter Saison gibt es wieder eine mittler-

weile recht erfolgreiche junge Rennlaufgruppe, 

die sich hoffentlich wieder so entwickelt, wie all 

die Jahre davor. Andreas Schoberleitner und 

Gerold Hüth mair, ein ehemaliger Hausruckcup-

fahrer, und einige Eltern sind mit viel Eifer und 

Freude dabei, die Mädchen und Buben an den 

Rennlauf heranzuführen.

Im letzten Jahr konnten sie einige Siege und 

Platzierungen im Zwergerclup sowie Bezirkscup 

erringen. Matthias Schoberleitner siegte bei sei-

nem ersten Einsatz in einem Landescuprennen 

2002 üb h D H t Bi hl di Ob

Liebe Schifreunde, werte Leser unseres Liebe Schifreunde, werte Leser unseres 
Programmheftes!Programmheftes!
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derobmann

mit einem Vorsprung von 3 Sekunden. Ich 

möchte euch für eure Erfolge herzlich gratulieren 

und für euren Einsatz danken. Auch bei den 

Eltern möchte ich mich für die Hilfe und Bereit-

schaft bedanken.

Auch unsere anderen Veranstaltungen konnten 

wir in der letzten Saison mit Erfolg durchführen, 

wobei ich mich bei den verantwortlichen Funk-

tionären und allen Helfern sehr herzlich für Ihren 

Einsatz bedanken möchte.

Alle unsere Veranstaltungen für die nächste Sai-

son entnehmen sie bitte diesem Heft oder unse-

rer Homepage www.sc-ottnang.at.

Danke allen Sponsoren dieses Heftes, sie leisten 

einen wesentlichen Beitrag zur Förderung unse-

rer Jugend, sowie Helmut Hille für die wie immer 

ausgezeichnete Gestaltung.

Danken darf ich all jenen, wenn auch hier nicht 

namentlich erwähnt, die zum Aufbau und Fort-

bestand des Vereines helfen und mitgewirkt 

haben und jenen, die finanziell geholfen haben, 

unsere Vorstellungen zu realisieren.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine 

schneereiche und unfallfreie Saison sowie wei-

tere 50 Jahre mit viel Erfolg und guter Kamerad-

schaft.

Schi Heil, Josef Pohn
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dervorstand

Sonnenhügel 6
4901 Ottnang am Hausruck

Telefon 0676/3020097
josef.pohn@oebb.at

http://www.sc-ottnang.at

Obmann

Josef Pohn
D-Trainer

Obmann-Stellvertreter

Wolfgang Strauß
Schilehrer, D-Trainer

Kassier-Stellvertreter

Agnes Kettlgruber

Obmann-Stellvertreter

Andreas Pohn
Schilehrer

Schriftführer

Horst Bichl
Schilehrer, D-Trainer

Kassier

Barbara Schwarz

Schriftführer-Stellvertreter

Ursula Hiptmair



7w w w . s c - o t t n a n g . a t

scteam 

Landesschilehrer:
Laura Stockinger
Wolfgang Strauß

Schilehrer:
Lydia Strauß 
Michael Pohn 
Andreas Pohn 
Horst Bichl
Karl Wieneroither 
Karin Fürtbauer 
Siegfried Dickinger 
Stefan Gehmayr
 
D-Trainer:
Gertrude Schatzdorfer 
Lydia Strauß 
Josef Pohn
Wolfgang Strauß 
Wolfgang Gauges 
Karl Wieneroither 
Harald Kroiss 
Johann Perner 
Eduard Schlömmer 
Horst Bichl
Gerald Kettlgruber
 
Kampfrichter:
Manfred Kroiss 
Gerald Deisenhammer 
Johann Mattischek

Unsere Schilehrer, 
D-Trainer und 
Kampfrichter:

Verantwortliche:

Beiräte:

Gerald Deisenhammer

Wolfgang Gauges

Manfred Hiptmair

Johann Kettlgruber

Michael Pohn

Roland Stockinger

Stefan Strauß

Siegfried Dickinger

Bernhard Gogl

Gerald Kettlgruber

Harald Kroiss

Laura Stockinger

Lydia Strauß

Karl Wieneroither

Christine Lehner

Andreas Schoberleitner

Ernst Schwarz

Gerold Hüthmair

Rechnungsprüfer:

Gertrude Schatzdorfer 

Stefan Gehmayr

Kinder- und
Schülerschikurs:
Andreas Pohn
Gerald Kettlgruber

Lehrwart Alpin:
Alois Ablinger

Rennlauf:
Andreas Schoberleitner
Gerald Kettlgruber
Gerold Hüthmair 

Schigymnastik/
Mountainbiken: 
Johann Kettlgruber
Uwe Decker
Silvia Mair

Schiclubheft:
Helmut Hille

Homepage:
Gerald Kettlgruber

Schibasar:
Bernhard Gogl
Johann Kettlgruber

Schitouren:
Uwe Decker, 
Johann Kettlgruber 
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scchronik

07.10.1965
Gründung im Gasthaus Geßwagner (Rudolf 
Strauß, Hans Gogl, Dipl. Ing. Ludwig Promber-
ger, August Dickinger, Fritz Ablinger, Günther 
Jakob).
80 eingeschriebene Mitglieder bei der Grün-
dungsversammlung.
Gegründet als eigenständige Sektion des TSV 
Ottnang.

1965 – 1969
1. Obmann: 
Rudolf Strauß

Annahmestelle: 
Frau Elfriede Gogl und 
Frau Gabi Weidinger

1969 – 1977
2. Obmann: Dipl. Ing. 
Ludwig Promberger �

1977 – 1982
3. Obmann: 
Mag. Wilhelm Pohn �

1978
Erstes Schiclubheft er-
scheint auf Initiative von
Mag. Wilhelm Pohn. 
Die Gestaltung übernimmt Manfred Deisen-
hammer.

1978
Hausruckcuprennen werden ins Leben ge-
rufen. Viele Einzelsiege und einige Gesamt-
siege folgen.

1979
Fritz Ablinger übernimmt die erste Mannschaft 
für den Hausruckcup.
1. Gemeindemeisterschaft

CHRONIK 50 JAHRE SC OTTNANG

1961
1976 – Siegerehrung Ver-
einsmeisterschaft Abtenau
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1978/79
Wolfgang und Lilly Strauß übernehmen das 
Rennlauftraining.

1980
Fam. Perner übernimmt Annahmestelle in 
Billichsedt.

1982 – 1993
4. Obmann: Manfred 
Deisenhammer �
1982: 550 Mitglieder

1984/85
13 Läufer dürfen bei Landescuprennen starten.

1993 – 2002
5. Obmann: Wolfgang Strauß

1995
Gerald Deisenhammer übernimmt von seinem 
Vater Manfred die Gestaltung des SC-Heftes.

1995/96
Erste Erfolge beim Bezirkscup.

1999 – 2005
6 Gesamtsiege in der Mannschaftswertung 
des Gebietscups unter 18 Vereinen bei bis zu 
350 Läufern. Bis zu 55 Läufer aus Ottnang am 
Start. Trainer: Karl Wieneroither

1999/2000
Matthias Wieneroither wird Landesmeister in 
der Klasse Kinder 1.

scchronik

2001 – 2006
3 Läufer aus Ottnang besuchen erstmals eine 
Schule mit Schwerpunkt Schifahren (Matthias 
Wieneroither u. Richard Schlömmer – Schi-
hauptschule Windischgarsten, Michael Pohn 
– Tourismusschule Bad Ischl).

2001/02
Christine Schlömmer und Matthias Wiene-
roither qualifizieren sich für die Bundesmeis-
terschaften.

2002 – 2008
6. Obmann: Dr. Horst Bichl

2002/03
Durch Edi Schlömmer und Lilly Strauß wird 
Bewegung X gegründet.
Sommerzeltlager für die Kinderrennlaufgruppe 
bei der Kinderfreundehütte in Bergern.

2003/04
Einige toller Erfolge bei Landescuprennen.

2004
Sektion Schi wird ein eigenständiger Verein.

2004/05
Mit Matthias Wieneroither kommt erstmals ein 
Ottnanger in den OÖ Landeskader.

2005/06
Fam. Kroiss übernimmt die Annahmestelle in 
Ungenach.
Hans Perner wir Ehrenmitglied.
Michael Pohn darf erstmals bei einem FIS-
Rennen starten.
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werbung

Preis-, Sortimentskorrekturen sowie Druckfehler vorbehalten. Stattpreise sind Listenpreise unserer Vorlieferanten bzw. 

bisherige Verkaufspreise inkl. MwSt. Gültig solange der Vorrat reicht.

Aktions-Sterne

 € 35,95

                    Ring-

Maulschlüssel Satz
8/9/10/11/13/14/17/19 mm

inkl. Wandhalterung

 Drehmomentschlüssel

Baustellenradio 

DMR 102
für Li-Ionen Akku´s  

Steckschlüsselsatz 
86 Teile ½ und ¼ Zoll

 € 99,-

 € 149,-

 € 98,50

4800 Attnang-Puchheim, Vöcklabrucker Straße 14, 

MARKEN-FEUERWERK der 

EXTRAKLASSE!

L&W wünscht allen Kunden ein frohes Fest und alles Gute für 2016

EUROPAS NUMMER 1

GUTSCHEIN 

Einzulösen ab einem Feuer-

werks-Warenwert von € 50,-

für ein kostenloses 
Feuerwerksprodukt 299999

Happy Rockets

 1299
Sunrise

Christbaumständer
mit Seilzug und Wassserstandsanzeigeg

 € 29,90

inkl. Wandhalterung

 € 37,90

 € 15,90

Werkzeugtasche
mit herausnehmbaren Fächern

ÖFFNUNGSZEITEN
IM DEZEMBER:

12.12. und 19.12. 8-17 Uhr

24.12.2015 8-12 Uhr

28.12. bis 30.12. durchgehend!   

 8-18 Uhr

31.12.2015 8-14 Uhr

 
Edelstahl 
Grillbe-
steck
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scchronik

Schülermannschaft wir Mannschaftslandes-
meister im RTL.

2006
Helmut Hille übernimmt Gestaltung des SC-
Heftes.

2006/07
Matthias Wieneroither gewinnt erstes Landes-
cuprennen für Ottnang.
Matthias Wieneroither darf erstmals bei einem 
FIS-Rennen starten.

2008
7. Obmann: Josef Pohn
 
2013/14
Eine neue Kinderrennlauftruppe entsteht.

2014/15
Unsere Jungen bringen tolle Leistungen beim 
Zwergerlcup und Gebietscup.
Matthias Schoberleitner gewinnt auf Anhieb 
sein erstes Rennen auf Landesebene.

2015
Landeskampfrichterreferent Manfred Kroiss 
erhält das goldene Ehrenzeichen des ÖSV.
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schigymnastik
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schigymnastik

Gemeinsam wurde in der letzten Saison 
daran gearbeitet, die Kondition zu erhöhen, 
die Kraft zu steigern und die Koordination 
zu verbessern. 
Dies hat sich nicht nur im Winter bezahlt 
gemacht, sondern auch im Sommer. Beim 
Radfahren im Sommer wurde die Kon-
dition wieder geschunden. 

Um sowohl auf den Schiern als auch im 
nächsten Sommer am See eine gute Figur 
zu machen, versuchen wir gemeinsam 
unseren Körper und Geist auf das nächste 
Level zu holen und dabei so viel Spaß wie 
möglich zu haben.  

Aber keine Sorge, es wird für jeden etwas 
dabei sein, vom Anfänger bis zum Fort-
geschrittenen. Wir freuen uns jeden Diens-
tag auf Euer Kommen in die Jahnturnhalle 
Ottnang.
Aber auch bei den Kindern war die letzte 
Saison schon sehr erfolgreich. Um heuer 
wieder solche Erfolge einfahren zu können, 
wird auch mit den Rennläuferinnen und 
Rennläufern an Ausdauer, Kraft und Ge-
schicklichkeit gearbeitet. Gleich beim 
ersten Mal waren 18 Kinder am Start. 

Auf eine schöne Schisaison freut sich 
 Euer Schigymnastikteam

SCHIGYMNASTIK

Druckerzeugnisse  
nach den Richtlinien des  
Österr. Umweltzeichens

telefon 0676/3800933 | helmut@oha.at
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werbung

Wohnwagen Pusch GmbH, Linzer Straße 138
4810 Gmunden, Tel. 07612/67945, Fax 07612/67600
e-mail: offi ce@pusch-wohnwagen.at, www.pusch-wohnwagen.at

KürbiskernölOPA’S
Familie Gerlinde & Hubert Huemer 
Oberpilsbach 24 · 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672/29385 · Mobil: 0660/5079944 
e-mail: @ .at

aus  Oberösterre ich
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ferienprogramm

Wir haben auch diesen Sommer wieder an der 
Ferienspaßaktion der Marktgemeinde Ottnang 
teilgenommen, um unseren Kindern eine 
lustige und sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
während der Ferien zu bieten.

Wie jedes Jahr waren wir wieder mit dem 
Mountainbike unterwegs. 4 Burschen und 3 
Betreuer fuhren vom Tanzboden ausgehend 
Richtung Frankenburg zum Aussichtsturm am 
Göblberg, der höchsten Erhebung im Haus-
ruck. Vom 35 Meter hohen Aussichtsturm 
konnten wir weit ins Land schauen, doch der 

Blick auf die schöne Bergwelt blieb uns dies-
mal verwehrt.
Nach kurzer Rast fuhren wir weiter zum Wirt 
in Hobelschlag, da wir natürlich alle Durst 
hatten und die jungen Biker sich auf ein Eis 
freuten. Anschließend ging es wieder zurück 
Richtung Tanzboden und weiter nach Bruck-
mühl, wo unsere schöne Ausfahrt endete.

Für nächstes Jahr hoffen wir, dass sich wieder 
mehr Kinder, vielleicht auch einige Mädchen, 
an unserer Ausfahrt beteiligen und Lust an 
dieser schönen Sportart bekommen.

FERIENSPASS
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werbung
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schibasar

Wie seit Jahren üblich, haben wir auch heuer 
unsere Saison bereits vor dem Erscheinen die-
ses Heftes nicht nur mit der Schigymnastik, 
sondern auch mit dem nunmehr bereits tra-
ditionellen Schibasar am 21. November in der 
Volksschule Ottnang eröffnet.
Dieser Schibasar ermöglicht nicht nur ein ers-
tes Zusammentreffen von Schifahrern, egal ob 
jung oder alt, ob schon schibegeistert oder 
erst kurz davor. Der Basar ermöglicht es allen, 
zu vernünftigen Preisen Ausrüstungsgegen-
stände, die teilweise sogar noch neuwertig 
sind, zu erwerben, was vor allem in Zeiten wie 
diesen, in denen Schifahren immer teurer 
wird, nicht zu unterschätzen ist. Es können 
dabei zahlreiche Artikel, die sonst wahrschein-
lich in den diversen Keller- oder Garagen-
räumen verstaubt wären, in der folgenden 
Saison wieder sinnvoll von anderen Schifah-

rern, die sonst vielleicht gar nicht schifahren 
könnten, verwendet werden. Natürlich könn-
ten diese Artikel auch bei diversen Internet-
plattformen verkauft werden. Dabei würden 
dann aber sowohl Verkäufer als auch Käufer 
auf die zahlreichen unterhaltsamen Gesprä-
che während des Anstellens, beim Anliefern 
der Waren am Freitag oder bei der Kassa am 
Samstag verzichten müssen. 
Auffallend ist auch, dass immer wieder Artikel 
dabei sind, die uns jährlich „besuchen“ und 
wieder weiterverkauft werden.
Wir sind im Übrigen der einzige Schibasar in 
der Region, bei dem die anfallenden (geringen) 
Gebühren redlich zwischen Verkäufer und 
Käufer geteilt werden und bei dem für nicht 
verkaufte Artikel keine Gebühr anfällt. 
Neben den vielen Helfern und den beiden 
„Basarchefs“ Bernhard Gogl und Johann 
Kettlgruber, ohne die wir diesen Basar nicht 
durchführen könnten, gilt unser besonderer 
Dank Dir. Stefan Pühringer und unserem Bür-
germeister für die Zurverfügungstellung der 
Volksschule und vor allem Schulwart Günter 
Papst für die freundliche und kompetente 
Unterstützung beim Aufbau.

SCHIBASAR
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termine2015/16

DEZEMBER 2015

05. – 08. 12. 2015 Schiopening Hinterglemm

27. 12. 2015 / 1700 Uhr Vollmondschitour 

30. 12. 2015/   900  Uhr  Altjahresschitour – rund um die    

  Genneralm – Einkehr bei der Heimfahrt im   

  Brauhaus Gusswerk

JÄNNER 2016

02. 01. 2016 Kinder Airfield/ Kronberg (RTL) 

06. 01. 2016 Gebietscup/Hintersee (RTL)

09. 01. 2016 Zwergerlcup /Oberaschau

09. 01. 2016 Landescup Hintersee (RTL)

09./10. 01. 2016 2-Tages-Kinderschikurs mit Anfängerschikurs  

 (begrenzte Teilnehmerzahl)/Rußbach

15. 01. 2016 Nachwuchscup Kinder-Schüler/ Kronberg   

 (PSL – Flutlicht)

16. 01. 2016 Kinder Schi Challenge/ Kronberg

 (PSL - Flutlicht)

16. 01. 2016 Zwergerlcup /Oberaschau 

16./17. 01. 2016 2-Tages-Ausflug Itter / Tirol
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termine2015/16

FEBRUAR 2016

05. 02. 2016 Landescup/ Kronberg (SL – Flutlicht)

06. 02. 2016 Kinderschikurs für Fortgeschrittene, Rußbach

13. 02. 2016 Zwergerlcup /Kronberg

21. 02. 2016 Gebietscup/Kronberg (RTL)

21. 02. 2016 / 1700 Uhr Vollmondschitour

MÄRZ 2016

 05. 03. 2016 Familienschitag mit Vereinsmeisterschaft 

Besuchen Sie unsere Homepage: 

22. 01. 2016 Zwergerlcup /Kronberg

23. 01. 2016 Gebietscup/Hinterstoder (RTL) 

24. 01. 2016 Gebietscup /Kronberg (SL – Flutlicht)

24. 01. 2016 / 1700 Uhr Vollmondschitour 

OKTOBER 2016

 29. 10. 2016 Jubiläumsball 50 Jahre SC Ottnang



So schön kann ein Sturz sein!
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dachsteintour2015

Als Abschluss der mangels Schnee* sehr 
mageren Tourensaison 2014/20105 ging’s auf 
den Hohen Dachstein.
Schon bei der Auffahrt mit der Krippenstein-
seilbahn trennte sich unsere Gruppe von 
9 Personen in eine schnelle (die ham de erste 
Gondel erwischt !) und in eine gemütlichnet-
zsamkemma-Gruppe (= 30 min warten).
Vom Krippenstein abgefahren Richtung Ober-
feld, fellten wir an und es ging in der Karawane 
mit zig anderen Tourengehern in stetem leich-
ten bergauf vorbei an den Rumpler bis zum 
Jaus’nplatzl.
Frisch gestärkt und noch im gleißenden Son-
nenlicht nahmen wir die Sesselbahn vorbei 
am Gjaidstein, um etwas Zeit zu gewinnen für 
die herannahende Wolkenfront. Oben am 
Hunnerkogel gingen wir nordwestlich über 
den Hallstätter Gletscher bis zu Randkluft auf 

2840m. Den Aufstieg zum Gipfel haben wir 
wegen der dichten Wolken und kaum Sicht 
dann bleiben lassen, und so begann die Ab-
fahrt über 2400 Höhenmeter mit je einem 
Stop in der Simony-Hütte und im Wiesberg-
haus.
Vom Jagdhaus die letzten 200 hm mussten 
wir dann mit geschulterten Schiern mangels 
Schneeauflage zu Fuß bewältigen.

DACHSTEINTOUR AM 21. MÄRZ 2015

*Schnee?

Das weiße Zeugs vom HIMMEL, welches 

fürs Tourengehen in einer Mächtigkeit 

von mindestens 50 cm unerlässlich ist. 

Nicht zu verwechseln mit aneinander-

gereihten mechanisch pro duzierten 

Kristallen auf kommerziell genutzten 

Berghängen!

Filiale Ottnang
Tel.: 05/0100/44 647  •  Fax: 05/0100/94 46 47

e-mail: ottnang@sparkasse-ooe.at
www.sparkasse-ooe.at
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kinder&jugendrennlauf

In der letzten Saison 2014/15 kam es zu 
einem Wiedererwachen des Kinder & Jugend- 
Rennlaufs im Schiclub Ottnang. Wir sind mit 
9 Kindern beim ersten Rennen der Saison an-
getreten und konnten am Ende der Saison 
bereits 15 begeisterte Rennläufer zählen. Je 
nach Schneelage wurde wöchentlich am 
Dienstag Abend ein Flutlichttraining in Eber-
schwang abgehalten und in Folge eifrig an den 
Rennen teilgenommen.

Team-Statistik Saison 2014/15

Anzahl der Starts:  64 Starts
Rennläufer:  15
Durchschnittsalter:  7,7 Jahre
Stockerlplätze:  20 
Siege:   9
Siege Gesamtwertungen:  2 
Vereinswertung Zwergerlcup: 4. Platz
Rennläufer am Stockerl:  6

Erfolge bei verschiedenen Bewerben:

Es wurde erfolgreich am Intersport-Zwergerl-
cup des Bezirks Vöcklabruck teilgenommen. 
Neben Erfolgen von Matthias Schoberleitner 
(4 Siege sowie 1. Platz der Gesamtwertung), 
Anna Hüthmair (1 Sieg, 2x Zweite sowie 
2. Platz der Gesamtwertung), Franziska Mair 
(1 Sieg), Elias Stadler (1x Zweiter sowie 

KINDER & JUGEND RENNLAUF 

3. Platz der Gesamtwertung), Phillip Deisen-
hammer (1x Dritter), Clemens Jedinger (1x 
Dritter) und Lena Steinmaurer (1x Dritte) 
konnte auch in der Vereinswertung der 
4. Platz errungen werden.

Wir waren bei allen Bezirkscup-Rennen eifrig 
vertreten und konnten auch hier mit sehr 
guten Leistungen aufhorchen lassen. Matthias 
Schoberleitner (2 Siege, 1x Zweiter sowie 
1. Platz der Gesamtwertung) und Deisenham-
mer Phillip (1x Dritter) sorgten auch hier für 
sehr gute Ergebnisse.

RÜCKBLICK SAISON 2014/15

Unsere Kids beim Zwergerlcup
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Weiters wurde beim NÖM-Kidscup des 
Landess kiverbandes Oberösterreich in Gosau 
teilgenommen. Auch hier konnten wir einen 
Sieg bei U8 männlich durch Matthias Schober-
leitner einfahren. �

Ein Highlight war zum Ende der Saison die 
Internationale Kidstrophy in Zauchensee, wo 
wir mit 4 Startern angetreten sind. 1600 Renn-
läufer aus beinahe allen europäischen Natio-
nen waren am Start. Mit guten Platzierungen 
von Anna Hüthmair, Matthias Schoberleitner, 
Elias Stadler und Phillip Deisenhammer  konn-
ten wir uns auch bei diesem Bewerben sehr 
gut präsentieren. �

kinder&jugendrennlauf

Auch in der Saison 2015/16 werden wir gut 
vorbereitet an den Start gehen. Im November 
werden wir uns mit einem Trockentraining in 
der Jahnturnhalle auf die Saison vorbereiten 
– weiters wird je nach Witterung ein erstes Ein-
fahren am Kitzsteinhorn stattfinden.

Wie gewohnt wird je nach Schneelage in Eber-
schwang ein Training abgehalten.

Neu eingekleidet mit der Rennlauf-Schijacke 
wird der Team-Spirit hervorgehoben. 
Wir bedanken uns dazu sehr herzlich bei den 

Sponsoren – Tischlerei Franz Mair – 
Küche & Co Ing. Robert Deisenham-
mer – Firma Hectas – Maschinenring 
Schwanenstadt – Ford Schmidt.

Über Trainingstermine, Renntermin 
bzw. Nennmeldungen wird per SMS 
von Andreas Schoberleitner zeit-
gerecht informiert.

VORSCHAU SAISON 2015/16

Wir gratulieren allen Rennläufern zu den 
super Leistungen!

Kidscup-Sieger Matthias Schoberleitner
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rennteam

Das Rennlaufteam ist mittlerweile auf 22 rennlaufbegeisterte Kinder 
angewachsen und stellt sich wie folgt vor:

RENNTEAM JUNG’S

Jakob Jedinger
Jahrgang: 2003

Matthais Schoberleitner
Jahrgang: 2007

Jonas Holezius
Jahrgang: 2009

Florian Mair
Jahrgang: 2010

Clemens Jedinger
Jahrgang: 2006

Johannes Pohn
Jahrgang: 2006

Oliver Brugger
Jahrgang: 2006

Elias Stadler
Jahrgang: 2006

Alexander Gründlinger
Jahrgang: 2005

Phillip Deisenhammer
Jahrgang: 2005

Fabian Aigner
Jahrgang: 2003

Killian Hiptmair
Jahrgang: 2004
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rennteam

Lukas Kaiser
Jahrgang: 2003

Simon Aichinger
Jahrgang: 2003

Raphael Ablinger
Jahrgang: 2004

Dominik Ablinger
Jahrgang: 2001

                             RENNTEAM MÄDL’S

Magdalena Schoberleitner
Jahrgang: 2010

Jana Pohn
Jahrgang: 2006

Lena Steinmaurer
Jahrgang: 2009

Franziska Mair
Jahrgang: 2008

Anna Hüthmair
Jahrgang: 2005

Martin Stockinger
Jahrgang: 2004
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rennlauf

küche&co  
Ing. Robert Deisenhammer 

A-4901 Ottnang, Neue Heimat 26 
Tel.0664/3572451 - office@kueche-co.at 

Maschinenring Schwanenstadt

T: 05/9060-454

E: schwanenstadt@maschinenring.at

Herzlichen Dank diesen 5 Sponsoren für die Finanzierung der Schijacken für unsere Rennlauf-Kids

Johannes Pohn, Jahrgang: 2006 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 2, Platzierungen: 6, 4
 Gesamtwertung: 6
Gebietscup:  Starts: 1, Platzierungen: 11 
 Gesamtwertung: 17

Elias Stadler, Jahrgang: 2006 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: 2, 5, 4 
 Gesamtwertung: 3
Gebietscup:  Starts: 3, Platzierungen: 9, -, 10 
 Gesamtwertung: 10
Intern. Kidstrophy: Starts: 2, Platzierungen: 44, 48

Oliver Brugger, Jahrgang: 2006 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Alexander Gründlinger, Jahrgang: 2005 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Martin Stockinger, Jahrgang: 2004 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Florian Mair, Jahrgang: 2010 
Resultate Saison 2014/15
Zwergerlcup:  Starts: 1, Platzierungen: 9
 Gesamtwertung: 18
 
Jonas Holezius, Jahrgang: 2009 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: 11, 9, 10
 Gesamtwertung: 8
 
Matthias Schoberleitner, Jahrgang: 2007 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 4, Platzierungen: 1, 1, 1, 1 
 Gesamtwertung: 1
Gebietscup:  Starts: 4, Platzierungen: 2, 1, -, 1 
 Gesamtwertung: 1
NÖM Kidscup:  Starts: 1, Platzierungen: 1 
Intern. Kidstrophy: Starts: 2, Platzierungen: -, 21

Clemens Jedinger, Jahrgang: 2006 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 2, Platzierungen: 3, 10
 Gesamtwertung: 8
Gebietscup:  Starts: 1, Platzierungen: 7 
 Gesamtwertung: 15
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rennlauf

neuwagen  ·   gebrauchtwagen  ·   mopedauto  ·   kundendienst
ersatzteile  ·   spenglerei  und lackiererei   ·   versicherungsagentur

autohaus schmidt
4901 Ottnang

tel. :  +43 (0) 7676-7454-0
email:  office@autohaus-schmidt.at

www.autohaus-schmidt.at

Phillip Deisenhammer, Jahrgang: 2005 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: -, 4, 3 
 Gesamtwertung: 8
Gebietscup:  Starts: 2, Platzierungen: 3, 4 
 Gesamtwertung: 6
Intern. Kidstrophy: Starts: 1, Platzierungen: 46

Killian Hiptmair, Jahrgang: 2004 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 4, Platzierungen: 8, 7, 6, 5 
 Gesamtwertung: 5

Fabian Aigner, Jahrgang: 2003 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: 9, 6, 6 
 Gesamtwertung: 7
Gebietscup:  Starts: 1, Platzierungen: 11 
 Gesamtwertung: 16

Jakob Jedinger, Jahrgang: 2003 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 2, Platzierungen: 8, 5
 Gesamtwertung: 7
Gebietscup:  Starts: 1, Platzierungen: 14 
 Gesamtwertung: 17

Simon Aichinger, Jahrgang: 2003 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: 8, 8, 7 
 Gesamtwertung: 8

Lukas Kaiser, Jahrgang: 2003 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Raphael Ablinger, Jahrgang: 2004 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Magdalena Schoberleitner, Jahrgang: 2010 

Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 3, Platzierungen: -, 4, 6, 4
 Gesamtwertung: 4
 
Lena Steinmaurer, Jahrgang: 2009 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 2, Platzierungen: 3, -
 Gesamtwertung: 10
 
Jana Pohn, Jahrgang: 2006
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Franziska Mair, Jahrgang: 2008 
Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 1, Platzierungen: 1 
 Gesamtwertung: 4
 
Anna Hüthmair, Jahrgang: 2005 

Resultate Saison 2014/15 
Zwergerlcup:  Starts: 4, Platzierungen: -, 2, 1, 2 
 Gesamtwertung: 2
Gebietscup:  Starts: 3, Platzierungen: -, 2, 2, 2
 Gesamtwertung: 2
Intern. Kidstrophy: Starts: 1, Platzierungen: - 

Daniel Hüthmair, Jahrgang: 2002 
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz

Dominik Ablinger, Jahrgang: 2001
Resultate Saison 2014/15 
Noch kein Einsatz
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werbung

Familie Holzinger freut
sich auf Ihren Besuch!
Familie Holzinger freut
sich auf Ihren Besuch!

A-4901 Manning
Tel.: 07676/ 83 78
A-4903 Manning

Tel.: 07676 / 83 78
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Der Schiclub Ottnang überlegt, ein neues Schiclubgewand anzuschaffen.
Hierzu wünschen wir uns Feedback von unseren Mitgliedern unter dem Link:

http://goo.gl/forms/aAt3k0Z4Sd

SCHICLUBGEWAND 

Interesse an einem Schiclubgewand?

Hier wenn gewünscht Email/Telefonnummer angeben, damit wir uns bei euch 
melden können, wenn es soweit ist.

Ja � Nein �

Wenn ja, welche Größe Anzahl 1 2 3 4

 S  � � � �
 M  � � � �
 L  � � � �
 XL  � � � �
 Kindergröße  � � � �

NEU!
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termineschikurse

Schikurse für Fortgeschrittene
in Rußbach

T E R M I N E  •  T E R M I N E

ACHTUNG: Anmeldeschluss 7 Tage vor dem Schikurs!

Geschwisterermäßigung

für das 2. Kind 40,–

9./10. JÄN.
2016

6. FEB.
2016

Preise & 

Leistungen

Kosten p. T. 

für:
Busfahrt, Liftkarte,

Essen, Getränk und

ganztägige Betreuung!

42,–

KINDER- UND SCHÜLERSCHIKURSE
Hallo, Kid‘s! ... bald geht‘s los!
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termineschikurse

BETREUUNG
Ihre Kinder werden in Kleingruppen 
(4 – 8 Kinder) betreut. Je geringer das 
Können, desto kleiner die Gruppe.

AUSRÜSTUNG
Bitte lassen Sie die Schiausrüstung 
zur Sicherheit Ihrer Kinder vorher im 
Fachgeschäft überprüfen!

WICHTIG
Wir fahren mit HELM! Mindestalter 5 J.

ANMELDUNG
Spätestens 7 Tage vor den Ausflügen 
bei der RAIBA Ottnang oder bei Fam. 
Kroiss in Vornholz.
Eine telefonische Anmeldung der Kin-
der ist aus organisatorischen Gründen 
NICHT möglich.

Betreuer und Helfer werden gebeten, 
sich bei den Gebietsbetreuern anzu-
melden!

ABFAHRT
Grundsätzlich starten wir alle unsere 
Ausflüge um 7.30 Uhr bei den Zusteig-
stellen!
Je nach Anmeldung in den einzelnen 
Ortsteilen (Volksschule Ottnang, Bruck-
mühl, Thomasroith, Oberleim) werden 
die Busse eingeteilt. Nach Thomasroith 
und Oberleim kommt der Bus erfahrungs-
gemäß um einige Minuten später!

RÜCKKEHR
ca. 17.45 bis 18.00 Uhr bei den Zu-
steigstellen!

 Schifahren und Snowboarden sind sehr sichere Sportarten.
 Damit das so bleibt und damit wir Schneesportler einen unvergesslichen und 
 unfallfreien Tag auf der Piste erleben, gibt der ÖSV die folgenden 5 Tipps:

 1. Pistenregeln einhalten
  Die FIS-Verhaltensregeln ordnen das Miteinander auf der Piste.
 2. Ausrüstung checken
   Lassen Sie Ihre Bindung vom Fachmann einstellen und machen Sie regelmäßig ein 

Schi- oder  Boardservice.
 3. Helm auf
  Ein passender Helm schützt.
 4. Aufwärmen
  Wärmen Sie Ihren Körper vor der ersten Abfahrt und nach längeren Pausen auf.
 5. Pausen machen
  Wer sich überanstrengt, ermüdet und macht Fehler.
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vorankündigungkinderschikurse / werbung

1-TAGES-SCHIKURS FÜR FORTGESCHRITTENE

2-TAGES-SCHIKURS FÜR FORTGESCHRITTENE
Fortgeschrittene sind Kinder und Schüler, 

die bereits selbstständig fahren
(Bogen, Pflug, stehen bleiben).

Anmeldung bis Freitag, 29.01.2016, in der 
RAIBA Ottnang oder bei Fam. Kroiss in Vornholz

Mindestalter:  5 Jahre
Anmeldung bis Mittwoch, 30.12.2015, in der 

RAIBA Ottnang oder bei Fam. Kroiss in Vornholz

Teilnehmerzahl:  Max. 60 Kinder/Schüler

Rußbach

Rußbach

6. Februar
2016

9./10.
Jänner 2016

Kosten:
1. Kind 42,–  2. Kind 40,–  3. Kind 38,–

Kosten:
1. Kind 84,–  2. Kind 79,–  3. Kind 76,–
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vorankündigungkinderschikurse / werbung

Ausrüstung: Schi bis maximal Brusthöhe, Schischuhe, 
Helm und Fäustlinge, keine Stöcke für Anfänger!

Mindestalter: 4 Jahre (oder fast)

Anmeldung: Andreas Pohn 0664/5359231

Anmeldeschluß: Samstag, 23.12.2015

Teilnehmerzahl: Max. 15 Kinder

Bei Kindern unter 5 Jahren muss ein Erziehungs-
berechtigter mitfahren.

In der Mittagszeit und ab 15:00 Uhr kümmern sich 
die Eltern um die Kinder.

2-TAGES-SCHIKURS FÜR ANFÄNGER

Rußbach
9./10.

Jänner 2016

Auf lustige 
und hoffentlich 

unfallfreie Schiausflüge 
mit Euch freut sich 

das Betreuerteam des 
SC Ottnang!

Im Rahmen des 

Fortgeschrittenen-

Schikurses

An zwei Tagen werden unseren Anfängern die 
ersten Schritte des Schifahrens fachkundig von 

unseren geprüften Schilehrern gelernt.

Kosten:
Kind: 84,– p. T. für: Busfahrt, Liftkarte, Essen, Getränk

Eltern: Bus 30,–
Eine Schikarte zum Gruppentarif kann bestellt werden.

AUSRÜSTUNG
Bitte lassen Sie die Schiausrüstung zur Sicherheit Ihrer Kinder 
vorher im Fachgeschäft überprüfen!
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Das eine oder andere Bier kam natürlich auch 
nicht zu kurz, da es einige sehr gemütliche 
Hütten gibt.
Nach dem gemeinsamen Abendessen im Ort 
gehört ein gemütlicher Ausklang in der Gast-
stube der Fam. Schwärzler natürlich auch 
dazu, wo wir von Liesi und Sepp immer her-
vorragend bedient werden.

Wir freuen uns schon wieder auf die nächste 
Fahrt nach Itter.

Nachdem wir den Jänner Termin kurzfristig 
wegen extrem schlechter Wettterprognose ab-
sagen mussten, fanden wir Mitte März noch 
ein herrliches Wochenende, wo wir zwei wun-
derschöne Tage genossen.
Unser Buschaffeur und Schi-Guide Wolfgang 
Strauß brachte uns, eine kleine Gruppe von 12 
begeisterten Schifahrern, ins herrliche Schi-
gebiet mit seinen über 280 Pistenkilometern.
Mit Wolfgangs sportlicher Fahrweise waren wir 
zwei Tage sehr gefordert, konnten bei dem 
schönen Wetter dafür das riesige Schigebiet so 
richtig kennenlernen.

ITTER AM WILDEN KAISER 2015
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itter2016

Abfahrt: 
• 7:00 Uhr  Volksschule Ottnang 
•  Quartier:  Familie Schwärzler, Itter/Tirol 
•  Schigebiet:  Wilder Kaiser – Brixental

Preise:
Mitglieder Erwachsene  140,–
Nichtmitglieder + 30,–
Kinder Jg. 2009 90,–

Achtung: Mitgliedsbeitrag im VORHINEIN bezahlen!!! 
(siehe Mitgliederseite im Heft)

Leistungen:
•  Hin- und Rückfahrt mit dem Bus
•  1x Nächtigung mit Frühstück im Doppel- oder Dreibettzimmer 

mit DU/WC
•  2-Tages-Schipass der Bergbahnen Hohe Salve

Anmeldung:
ab sofort bei Gerald Deisenhammer 
Mail: gerald.deisenhammer@gmail.com 
Telefon: 0664 / 35 04 015

Also rasch anmelden, da die Teilnehmerzahl natürlich begrenzt ist!

2-TAGES-AUSFLUG ITTER 2016

16./17. 
JÄNNER 2016Schi & Fun
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Auf einer im Vergleich zu den Vorjahren geän-

derten Strecke, die vom Start bis zum Ziel gut 

einsehbar war, lieferten sich die Rennläufer manch 

klasseninterne, aber auch -übergreifende (Privat-) 

Duelle mit manch durchaus überraschendem 

Ausgang. 

Während in den Kinderklassen manche Renn-

läufer nach dem Blick auf die Anzeigetafel oder 

einem Ausfall die Tränen nicht zurückhalten konn-

ten, ist dies den älteren Teilnehmern gerade noch 

gelungen. Bei der Siegerehrung im Gasthaus 

Geßwagner wurden dann aber jedenfalls alle 

Sieger und Platzierten wieder gemeinsam eupho-

risch gefeiert. 

Vereinsmeister wurden dieses Mal Laura Stockin-

ger mit der absoluten Tagesbestzeit und erstmals 

Gerald Kettlgruber. Daneben zeigten vor allem 

zahlreiche jugendliche Rennläuferinnen und Renn-

läufer, dass sie wahrscheinlich schon bei den kom-

menden Vereinsmeisterschaften ein Wörtchen 

um den Gesamtsieg mitreden werden. 

Wie schon seit einigen Jahren üblich, absol-

vierten wir unsere Vereinsmeisterschaft auch 

heuer wieder im Rahmen des Familienschi-

tages in St. Johann/Alpendorf. Dabei ver-

brachten nicht nur die rund 70 Starter, son-

dern auch die mitgereisten Sonnenschifahrer, 

die sich heuer (noch) nicht zu einem Start 

entschließen konnten, wieder einen herr-

lichen Schitag. 

VEREINSMEISTERSCHAFTEN 7. MÄRZ 2015
vereinsmeisterschaft2015

  
IMMER AUF DER SICHEREN SEITE.

Ei2 PROTECTOR GMBH  Plötzenedt 2, A 4901 Ottnang H./OÖ, @ www.ei2.at, office@ei2.at
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vereinsmeisterschaft & familienschitag

Vereinsmeisterschaft & Familienschitag 2016
Abfahrt:  06.30 Uhr Volksschule Ottnang 

Start: 10.00 Uhr

Siegerehrung: 19.30 Uhr GH Geßwagner

Die Anreise erfolgt mit dem Bus. Durchgeführt wird ein 

Riesentorlauf in einem Durchgang. Startberechtigt sind alle 

Vereinsmitglieder und Gäste (eigene Gästeklasse wertung). 

Alle Vereinsmitglieder werden gebeten, diesen Termin in 

einem wunderschönen Schigebiet wahrzunehmen.

Wir wünschen allen Teilnehmern schon jetzt viel Erfolg und 

einen unfallfreien Schitag. 

St. Johann/

Alpendorf

5. März 
2016
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werbung
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mitgliedsbeitrag

Mit der Bezahlung des Jahresbeitrages bist Du Schiclub mitglied. 
Du hast damit Versicherungsschutz und die Begünstigungen durch den Club.

Aus versicherungstechnischen und haftungsrechtlichen Gründen können 
an unseren Veranstaltungen nur Mitglieder des SC Ottnang teilnehmen. 
Wir ersuchen daher um rechtzeitige Überweisung des Mitgliedsbeitrages.

MITGLIEDSBEITRAG 2015/16

(Achtung E-Banker – bitte geben Sie Daten wie Name, Geburtsjahr etc.
bei der Überweisung an! – Danke)

!!!  EINZAHLUNG BITTE BIS ENDE DEZEMBER 2015  !!!

MITGLIEDSBEITRAG SCHICLUB:

ÖSV-MITGLIEDER:

Erwachsene  18,–
Kinder bis einschl. Jg. 2001 10,–
Jugend (1998, 99, 00) 10,–
Familientarif (= 2 Erwachsene + alle Kinder) 35,–

Unterstützendes Mitglied 10,–

Erwachsene Jg. 1997 und früher 22,–
Jugend Jg. 1998, 99, 2000 16,–
Kinder  Jg. 2001 und jünger 15,–

ÖSV-Beiträge nur für ÖSV-Mitglieder 
bitte extra einzahlen!!!

Bei Unklarheiten wendet euch bitte an unsere Kassiererin 
Barbara Schwarz. (0664/73220871)
Schiclub Ottnang am Hausruck Raiba Ottnang-Wolfsegg

 BIC:  AT94 3440 0000 0320 0292
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mountainbiker
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sam bei einem kühlen Bier in den Gasthäu-
sern unserer Gemeinde beendet.

Höhepunkt unseres Bikersommers war die 
Saisonabschlusstour nach Maria Schmolln, an 
der sich mehr als 30 RadlerInnen beteiligten, 
wovon mehr als die Hälfte auch die Rückfahrt 
wieder per Mountainbike zurücklegte. Der 
Rest wurde dankenswerter Weise von Wolf-
gang Strauß per Bus zurückgebracht, damit 
wir gemeinsam beim Sturmstand der Feuer-
wehr Bruckmühl und im Wia z’Haus in Tho-
masroith den Tag mit (isotonischen) Geträn-
ken und einigen Speisen nachbesprechen 
konnten. Abgerundet wurde dieser Abend 
durch einen von Uwe Decker und Hubert Fell-
ner erstellten Film mit Bild- und Tonsequen-
zen aus dem ganzen Jahr. 
Nicht unerwähnt bleiben soll auch, dass sich 
heuer insgesamt 14 Hausruckbiker beim 
Crossduathlon in Bruckmühl beteiligten, wo-
bei auch zahlreiche Stockerplätze errungen 
werden konnten. Ganz besonders gratulieren 
möchten wir dabei Alexander Stadler, der in 
der Einzelwertung den zweiten Platz erreichte.
Natürlich ist uns bewusst, dass unsere Aus-
fahrten so manchem Waldbesitzer und/oder 
Jäger und Wanderer ein Dorn im Auge sind. 
Wir können allen aber nur versichern, dass wir 
uns immer bemühen, ausschließlich auf ange-
legten Wegen zu fahren und auf die anderen 
Waldbenützer und -bewohner Rücksicht zu 
nehmen. Dabei möchten wir uns auch gleich-
zeitig bei allen Waldbenutzern und -eigen-
tümern für ihr Verständnis bedanken.

mountainbiker

Auch dieses Jahr trafen sich wie in den vier 
Jahren zuvor jeden Dienstag beim Pendler-
parkplatz in Ottnang wieder zahlreiche Frauen 
u. Männer, um sich nach Beendigung der 
Schigymnastik auch vom Frühling bis zum 
Herbst gemeinsam sportlich zu betätigen.

Unter der Führung von Uwe Decker vom TSV 
Ottnang, Hubert Fellner, und unseres Obmannes 
Josef Pohn fanden wir immer wieder neue 
Wald- und Feldwege im Hausruck, wobei wir 
jeweils in bis zu vier Gruppen rund 20 bis 40 
km zurücklegten. 

Bei den heurigen Ausfahrten, die wetter-
bedingt nahezu jeden Dienstag durchgeführt 
werden konnten, nahmen insgesamt 63 ver-
schiedene Biker teil, manche nur selten, man-
che nahezu jedes Mal. Dabei wurden heuer 
insgesamt 22.222 km und 440.941 Höhen-
meter, also mehr als doppelt so viel wie in un-
serem ersten MTB-Jahr 2012, zurückgelegt.
Der Umstand, dass an diesen Ausfahrten so 
viele Radlerinnen und Radler regelmäßig teil-
nehmen, liegt auch daran, dass vor allem un-
ser Obmann Josef Pohn immer darum bemüht 
ist, dass wir uns bei der gemeinsamen Abfahrt 
in mehrere Gruppen aufteilen. So kann jede 
Gruppe eine mehr oder weniger lange Strecke 
in einem Tempo, bei dem wirklich jeder mit-
halten kann, zurücklegen. Außerdem wird in 
jeder Gruppe das Tempo weitgehend an das 
Tempo desjenigen angepasst, der gerade das 
Schlusslicht bilden möchte. Anschließend 
wurden die Touren natürlich wieder gemein-

HAUSRUCKBIKER RADELN MEHR ALS 22.000 KM!
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A-4901 Ottnang
Hauptstraße 13 Email.: heidis-blumen@gmx.at

Mobil 0676/7387445
Tel/Fax.: 07676/7297
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neuwagen  ·   gebrauchtwagen  ·   mopedauto  ·   kundendienst
ersatzteile  ·   spenglerei  und lackiererei   ·   versicherungsagentur

autohaus schmidt
4901 Ottnang

tel. :  +43 (0) 7676-7454-0
email:  office@autohaus-schmidt.at

www.autohaus-schmidt.at
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Bereits in den letzten beiden SC-Heften durf-
ten wir von Erfolgen unseres einstigen Renn-
läufers und Kinderbetreuers Michael Gogl im 
Radrennsport berichten. Bereits damals ha-
ben wir darauf hingewiesen, dass wir über-
zeugt davon sind, dass Michael seine Erfolge 
noch toppen wird. Dass er dies allerdings so 
rasch und in einem solchen Ausmaß schafft, 
hat wahrscheinlich nicht nur uns überrascht.

Michael startete seine Saison noch bei der 
derzeitigem Topadresse des heimischen Rad-
sportes, dem Welser Radteam. Obwohl er be-

MICHAEL GOGL SCHAFFT SPRUNG 
INS PRO-TOUR-TEAM

reits in der ersten Saisonhälfte mit zahlreichen 
Topergebnissen und starken Leistungen auf 
sich aufmerksam machen konnte, führten Dif-
ferenzen mit der sportlichen Leitung dazu, 
dass er von seinem Team als einer der bis zu 
diesem Zeitpunkt stärksten Fahrer nicht für 
die Österreichrundfahrt nominiert worden ist. 
Gottlob wurde Michael aber beim Team Tyrol-
Cycling willkommen geheißen, konnte sich 
trotz dieser Turbulenzen auf sein Training kon-
zentrieren und dieses Vertrauen mit starken 
Leistungen bei der Rundfahrt zurückzahlen. 
Diese gipfelten nicht nur in bewundernden 
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Kommentaren der Eurosportkommentatoren, 
sondern führten auch dazu, dass er maßgeb-
lichen Anteil am Etappensieg seines Team-
kollegen Lukas Pöstlberger hatte. Bei den 
Zielankünften in Grieskirchen und am Kitz-
bühler Horn konnten wir uns selbst ein Bild 
von seiner Stärke machen!

Ein weiterer Höhepunkt der Saison folgte kurz 
nach der Österreichrundfahrt mit den Staats-
meisterschaften. Dabei gelang es Michael, 
sich gegen alle seine Konkurrenten durch-
zusetzen und den Staatsmeistertitel in der 
U-23-Wertung zu holen!

Diese Leistungen blieben natürlich auch im 
Radsportverband nicht unbemerkt. Michael 
durfte daher mit dem U-23-Nationalteam zu 
den Weltmeisterschaften in die USA reisen. 
Dabei hatte er lange Zeit die Silber medaille in 
Händen. Leider war das Rennen aber um läp-
pische 800 m zu lang. Aber aufgeschoben ist 
ja nicht aufgehoben.

Seine starken Leistungen führten dazu, dass 
er sich als Trainee beim Pro-Tour-Team 

Tinkoff-Saxo, einer der ersten Adressen des 
internationalen Radsportes, bewähren durfte. 
Dabei konnte er bei einigen Rennen mit so 
starken Leistungen aufzeigen, dass er vom 
sportlichen Leiter in den höchsten Tönen ge-
lobt wurde, alle seine zahlreichen Konkurren-
ten aus allerlei Herren Länder ausstechen 
konnte und letztendlich mit einem Profivertrag 
ausgestattet wurde. 
Er wird daher in den nächsten beiden Sai-
sonen als Teamkollege von internationalen 
Größen wie dem amtierenden Weltmeister 
Peter Sagan oder einem Alberto Contador in 
die Pedale treten. 

Daneben konnten im Amateurbereich in die-
ser Saison auch Matthias Wieneroither und 
Alexander Gogl wiederum mit starken Leistun-
gen aufzeigen. Herausragend dabei ihre Leis-
tung beim Race around Austria. Bei diesem 
Rennen, dem härtesten Radrennen Europas, 
umrundeten beide in unterschiedlichen 2er-
Teams Oberösterreich nonstop, wobei Alex mit 
seinem Teamkollegen knapp vor Matthias den 
Sieg für sich verbuchen konnte. Daneben er-
reichten beide noch Spitzenplätze bei zahl-
reichen anderen Rennen, wobei vor allem 
der Kriteriumslandesmeisterschaftstitel von 
Matthias hervorzuheben ist. 

Natürlich hoffen wir, dass wir Alexander, Mat-
thias und Michael auch heuer wieder bei dem 
einen oder anderen Kinderschikurs in unse-
rem Betreuerteam begrüßen dürfen. Bei die-
sen Einsätzen legen sie ja immerhin den 
Grundstein für ihre Erfolge in der nächsten 
Radsaison!
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Maschinenring Schwanenstadt

T: 05/9060-454

E: schwanenstadt@maschinenring.at

werbung

Franz Mair · Moderner Innenausbau 
Oberottnang 25 · Tel. und Fax: 0 7676/65 05 · office@tischlerei-mair.at 

TISCHLEREI • MODERNER INNENAUSBAU
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Roland Stockinger 0676/ 8141 8044

stockinger@rtm.at • www.raiffeisen-immobilien.at

F A C H B E T R I E B
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Freude am Fahren

Der neue BMW X1

www.bmw.at/X1

GRENZENLOS. 
SPONTAN.
DER NEUE BMW X1.

BMW X1: von 110 kW (150 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von
4,1 l/100 km bis 6,6 l/100 km, CO2-Emission von 109 g/km bis 152 g/km.

Sy
m

bo
lfo

to

driveME
Autohaus Salzkammergut 
Handelsstraße 1, 4844 Regau
Tel.: 07672/21224
info@driveme.bmw.at
www.driveme.co.at
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4840 Vöcklabruck • Vorstadt 3 • Tel. 0 76 72 / 72 6 03
E-mail: Schmuckstube.Gogl@utanet.at

ATTNANGER STRASSE 10 � 4901 OTTNANG
Tel (07676) 64 46 � Mobil (0664) 446 84 96 � Mail step@schachreiter.at � www.schachreiter.at
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PROGRAMM Winter 2015/2016 
 

Tagesfahrten: 
 

*   4 Schanzen Tournee Berg Isel  

* HOLIDAY ON ICE  

*  Schiflug Weltcup Kulm           

*  Nachtslalom Schladming         

*  Ski Weltcup Hinterstoder      

*  LADIES – SCHITAG                          
 

Flugreise  
Teneriffa,  9. – 16. März 2016    
 

Schiwochen: 
 

MOENA – 17. – 24. Jänner  2016 
Preis pro Person im DZ      669,-      

Super Dolomiti Schipass    242,- 
 

Pfunds     23. – 30. Jänner  2016 
      Preis pro Person im Doppelzimmer ohne Schipass     639,-  
     

St. Moritz/Bever     27. Februar – 5. März  2016 
      Preis pro Person im Doppelzimmer ohne Schipass     870,-  
     

 

Schenken Sie 

wertvolle und 

erholsame 

Urlaubstage 

mit einem 

Reisegutschein ! 
 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.kaltenbrunner.at 

Planen Sie einen Ausflug oder eine Reise? Wir beraten Sie gerne!  
 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf ! 

Tel. 07676/7240-0 oder Fax. 07676/7240-4 
e-mail: reisen@kaltenbrunner.at 

Sonntag, 3. Jänner 2016
Samstag, 16. und 23. Jänner 2016

Sonntag, 17. Jänner 2016
Dienstag, 26. Jänner 2016
Sonntag, 28. Februar 2016

Mittwoch, 3. März 2016
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g rös t l i nge r
Fliesen & Kachelöfen

Ing. Thomas Gröstlinger
Achleithen 3, 4901 Ottnang

M +43 664 9060409 
www.groestlinger.com
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A-4902 Wolfsegg/Hausruck
Hauxmoos 14

Telefon 07676 / 86 53
Telefax 07676 / 86 53-14
e-Mail bachmayr@fnet.cc

BASSANI GmbH
Vertrieb von Straßenkappen und

Produkte für die Wasserversorgung

Wieszaun 28, 4901 Ottnang a.H.

T +43 7676 8936
office@bassani.at
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Gasthof Schlosstaverne
www.schlosstaverne-obrist.at NEU: WEBCAM
Fam. Obrist · 4902 Wolfsegg · Tel. 07676 / 7339

Genießen Sie in 
gemütlicher Atmosphäre
schöne Stunden bei uns!

Andrea + Hannes
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TECHNOLOGY TO ENJOY
Verbrauch: 4,8-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 108-110 g/km. Symbolfotos. Unverbindl., nicht kart. Richt-
preise inkl. MwSt. und NoVA. 1)Preise inkl. Porsche Bank Finanzierungsbonus, Ibiza ST Kombi zusätzlich inkl. „Kombi ohne 
Aufpreis“-Bonus. Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis 30.06.2016 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche 
Bank Finanzierung in Höhe von € 500,– für SEAT Ibiza Neuwagen, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % 

vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden und 
Behörden. Stand 11/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter 
Nachlass inkl. MwSt. und NoVA. „Kombi ohne Aufpreis“-Bonus für Ibiza ST 
Kombi in Höhe von € 500,– inkl. MwSt. und NoVA bei Kauf bis 30.06.2016. 
2)Aktion gültig bis auf Widerruf.

JETZT HABEN SIE 
DIE QUAL DER WAHL! 

IBIZA SPORT-COUPÉ  SCHON AB € 9.990,–1) 
IBIZA 5-TÜRER SCHON AB € 9.990,–1)

IBIZA ST KOMBI SCHON AB € 9.990,–1)

JETZT MIT KOSTENLOSEM ÖSTERREICH-PAKET 
ZUSÄTZLICH € 1.700,– SPAREN2).

4812 Pinsdorf, Vöcklabrucker Str. 47, Tel. 07612/77477-0
4844 Regau, Am Unterfeld 1, Tel. 07672/75112-0

 
 

Autorisierte Servicebetriebe:
4820 Bad Ischl, Salzburger Str. 68, Tel. 06132/22888-0
4655 Vorchdorf, Lambacher Str. 44, Tel. 07614/7933-0
www.esthofer.com, info@esthofer.com



Erfolg braucht starke Partner
Sport fördert nicht nur die Gesundheit, sondern erfüllt mit den zahlreichen Sportvereinen und 
verschiedenen Top-Veranstaltungen vor allem auch eine wichtige gesellschaftliche Funktion. 
Deshalb unterstützen wir den Sport in unserem Land und freuen uns auf faire Wettkämpfe mit 
spannenden Entscheidungen.
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Impulse 
für den 

Sport
www.raiffeisen-ooe.at     

      .com/raiffeisenooe


